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Kalleſches Vageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtelkgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

anpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
Stadt Expedition Zinks e r Nr 13I Stadt Expeditton Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

S 2
n re

Sonnabend den 28 März 1896

n

V W e

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernſreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amkliches VerordnungsbGlatt des Magiſtrats

Aalleſche Neueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in gu a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 138 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a G

Fernſprecher 312

zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Wer noeh nieht Teſer
des Heneral Anzeiger iſt der verſuche einmal ein Probe Abonne
ment für 50 Pfennig Der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen CLage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem
Kaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

T General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
Anzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S

und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtratsoffiziell nur in dem GeneralAnzeiger für har und
den Saalkreis Die Haltung des General Anzeiger iſt abſolut
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir den ſenſationellen Criminalroman

Die ſtumme Waiſe
Von Ernſt von Waldow

Dieſer Roman welcher in äußerſt feſſelnder und anregender Form ge
ſchrieben iſt wird unſere verehrten Leſer ſicherlich in fortgeſetzter
Spannung erhalten Einen Special Correſpondenten engagirten wir
für die

Herliner Gewerbe Kusſtellung
ſowie für die demnächſt ſtattfindende

Kaiſer Krönung in Moskau
Ueber beide Ereigniſſe werden wir daher in der Lage ſein in der ausführlichſten weiſe u berichten Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit

bietet keine andere

Abonnementspreis von 50 Pfennig
pro Wonat frei ins Haus

durch die Poſt bezogen unter Vr 2706 des Poſtzeitungs Catalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

eitung für den ſo billigen

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachweislich die

größte Abonnentenzahl von allen in Halle
erſcheinenden KHläktern

Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements
Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den General Anzeige er berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende März a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des Heneral Anzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr 11 und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

Man verſueche ein Probe Abonnement

Pon den Angeſtellten in Ladengeſchäften

Halle 27 März
Wie bereits in der vorigen Nummer ds Blts kurz mitgetheilt

wurde hat die kürzlich in Berlin verſammelt geweſene Kom
miſſion für Arbeiterſtatiſtik ihre Vorſchläge welche die
Verhältniſſe der Angeſtellten in offenen Ladengeſchäften betreffen
formulirt und es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß der Bundes
rath über Kurz oder Lang zu dieſen Vorſchlägen Stellung nehmen
wird Der weſentlichſte Punkt iſt daß künftig die offenen Läden
um 8 Uhr Abends geſchloſſen werden müſſen Jn manchen
Städten iſt dieſe Einrichtung durch freiwilliges Abkommen der be
treffenden Geſchäftsinhaber Cigarren und Kolonialwaaren
Fleiſch und Backwaaren Händler ausgenommen bereits
durchgeführt manche Geſchäftsinhaber wie beiſpielsweiſe einzelne
Buchhänder ſchließen bereits noch früher im Allgemeinen aber
läßt ſich wohl annehmen daß ſich gegen die beabſichtigte Neuerung
noch mancherlei Widerſpruch erheben wird und daß es ſollte die
Beſtimmung wirklich in Kraft treten an manchen Orten geraume
Zeit dauern wird ehe ſich das Publikum an den frühen Laden
ſchluß gewöhnt

Bei der großen Bedeutung welche die tief in das Alltagsleben
einſchneidenden Vorſchläge haben glauben wir dieſelben im Wort
laut mittheilen zu ſollen Sie lauten

I

1 Offene Verkaufsſtellen müſſen während der Zeit von 8 Uhr
Abends bis 5 Uhr Morgens für das Publikum für den geſchäft
lichen Verkehr geſchloſſen ſein Durch die Landes Centralbehörde
kann für ihren Bezirk oder einzelne Theile deſſelben allgemein
oder für gewiſſe Zweige des Handelsgewerbes angeordnet werden
daß die offenen Verkaufsſtellen erſt von einer ſpäteren Stunde ab
als 5 Uhr Morgens geöffnet werden dürfen oder früher als 8 Uhr
Abends geſchloſſen werden müſſen Dieſelbe Befugniß ſteht dem
Bundesrath für das Gebiet des Reiches oder einzelne Theile
deſſelben zu

2 Während der Zeit wo nach Ziffer 1 die Verkaufsſtellen
geſchloſſen ſein müſſen iſt der Gewerbebetrieb im Umher
ziehen ſoweit er unter 8 55 Abſatz 1 Ziffer 1 und 2 der Gewerbe

e eOrdnung fällt ſowie der Gewerbebetrieb der im S 42b der
Gewerbe Ordnung bezeichneten Perſonen verboten Ausnahmen
können von der unteren Verwaltungsbehörde zugelaſſen werden
Der Bundesrath iſt ermächtigt über die Vorausſetzungen und Be
dingungen unter denen Ausnahmen zugelaſſen werden dürfen
Beſtimmungen zu erlaſſen

Während des im Abſatz 1 bezeichneten Zeitraums ſind auch die
n helden Verkaufsapparate Automaten außer Betrieb zu

etzen

3 Die Beſtimmungen in den Ziffern 1 und 2 finden keine
Anwendung auf den Geſchäftsbetrieb der Apotheken das Gaſt
und Schankwirthſchaftsgewerbe den Verkauf von Druck
ſchriften an Bahnhöfen und Dampfſchiffen ſowie auf den Verkauf
von Fahrſcheinen und Eintrittskarten für öffentliche
Schauſtellungen ſoweit dieſer Verkauf an beſonders hierfür ein
gerichteten Kaſſen erfolgt

4 Ueber 8 Uhr Abends aber höchſtens bis 10 Uhr Abends
dürfen die Verkaufsſtellen Ziffer 1 für das Publikum geöffnet ſein

1 an den letzten 14 Werktagen vor Weihnachten
2 an Tagen für welche zur Befriedigung eines bei Feſten

oder ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervortretenden Be
dürfniſſes die untere Verwaltungsbehörde Ausnahmen von der
Beſtimmung unter Ziffer 1 geſtattet hat Dieſe Ausnahmendürfen allgemein aber für einge dte Handelszweige für höchſten s

16 Tage im Jahre zugelaſſen werden
5 Außerhalb der Zeit während welcher die Verkaufsſtelle für

das Publikum geöffnet iſt dürfen Handlungsgehilfen Lehr
linge und Geſchäftsdiener zur Arbeit für das Geſchäft nicht
herangezogen werden

Die beim Ladenſchluß im Laden ſchon anweſenden Kunden
dürfen in der nächſten halben Stunde noch bedient werden

Ebenſo dürfen die Geſchäftsdiener zu denjenigen Arbeiten
herangezogen werden die vor Oeffnung oder nach Schluß der
Verkaufsſtellen noch vorgenommen werden müſſen um den regel
mäßigen Betrieb des Geſchäfts zu ermöglichen Jedoch muß ihnen
eine ununterbrochene Ruhe von mindeſtens 9 Stunden verbleiben

6 Den Handlungsgehilfen Lehrlingen und Geſchäftsdienern
iſt eine angemeſſene Pauſe zur Einnahme der Hauptmahlzeit zu
gewähren Dieſe Pauſe muß ſoweit das Mittageſſen nicht vom
Prinzipal gewährt wird mindeſtens I Stunden dauern

7 Die Beſtimmungen unter Ziffer 5 Abſatz 1 und Ziffer 6
finden keine Anwendung auf die Beſchäftigung von Handlungs
gehilfen Lehrlingen und Geſchäftsdienern bei ſolchen Arbeiten
welche aus Anlaß der Aufnahme der Jnventur von Umzügen
und Neueinrichtungen nothwendig werden ſowie bei ſolchen
Arbeiten welche unverzüglich vorgenommen werden müſſen um den
Verderb von Waaren zu verhüten

8 An ſolchen Orten wo eine vom Staate oder der Gemeinde
anerkannte Fortbildungs oder Fachſchule beſteht iſt den
Handlungsgehilfen und Lehrlingen unter 18 Jahren die zum regel
mäßigen Beſuche dieſer Schule erforderliche Zeit zu gewähren

9 Die Geſchäftsinhaber ſind verpflichtet die Laden Arbeits
und Lagerräume Betriebsvorrichtungen Maſchinen und Geräth
ſchaften ſo einzurichten und zu unterhalten und den Betrieb ſo zu
regeln daß das Perſonal gegen Gefahren für Leben Geſundheit
und Sittlichkeit ſoweit geſchützt iſt wie es die Natur des Betriebes

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

2 Fortſetzung Nachdruck verbotenWährend deſſen hatte ein Anderer ihren Platz auf dem
Podium eingenommen Es war ein ſchlanker Mann deſſen
fadenſcheiniger ſchwarzer Anzug ſeltſam mit der Eleganz in
Haltung und Bewegung kontraſtirte Langes gelocktes dunkles
Haar in das ſich allerdings ſchon Silberfäden miſchten um
wallte ein edelgeſchnittenes bleiches Antlitz aus dem tiefer Gram
ſprach und das vielleicht auch Entbehrungen aller Art vor der
Zeit gefurcht hatten Große dunkle Augen blickten träumeriſch
zu der rauchgeſchwärzten Malerei des niederen Plafonds auf
während die weißen mageren Hände der alten Geige die im
Arme des Mannes ruhte wunderbar ergreifende Töne ent
lockten

Selbſt die Gäſte des Rothen Hahn meiſt rohe ſchlimme
Geſellen unterbrachen zuweilen ihre laut geführte Unterhaltung
um der wunderlieblichen Muſik zu lauſchen die der verrückte
Geiger ſo nannte man ihn hier heute wiederum zum
Beſten gab

Der blaſſe Mann droben beachtete das nicht ebenſo wenig
wie ihn das Gelächter der Burſchen an dem Tiſche neben ihm
und die Scherzreden der ſchwarzen Minna und des Binder
Franzl ſeines Kollegen ſtörten Wahrſcheinlich vernahm er
nicht einmal etwas davon

Seine Gedanken ſchwelgten in weiter weiter Ferne Diedunſterfüllte Wirthsſtube Du rothen Hahn weitete ſich zu

einem prächtigen ſäulengetragenen Saale den eine geſchmückte
heitere Menge füllte ſie alle waren gekommen einen muſi
kaliſchen Genuß eigener Art zu haben Ein junger Ungar
deſſen Erziehung und Ausbildung ein Kunſtfreund übernommen
ſollte heute die erſten
ablegen Arpad Dan trat auf ſeine

der jugendlichen Erſcheinung gewann Aller Herzen und die
Theilnahme am Geſchick des armen Waiſenkindes ward zum
lebhaften Jntereſſe als der Kunſtjünger ſein Jnſtrument er
klingen ließ Jubelnder Beifallsſturm ward ihm zu Theil
vor den geblendeten Augen des Jünglings lag eine lachende
Zukunft das Glück der Ruhm warfen dem erkorenen Lieblinge
ihre Kränze in den Schooß

Die wachen Träume welche Arpad Dannſy dem ver
rückten Geiger wie er jetzt hieß ſeine Vergangenheit vor die
Seele zauberten wurden jäh unterbrochen

Sie hörens doch mal auf jetzt ſein wir ja an der Reihe
rief die gellende Stimme der ſchwarzen Minna dem Geiger zu
Er zuckte zuſammen wie berührt von einem elektriſchen Schlage
dann brach er mit einer ſchrillen Diſſonanz ab und ſagte zur

Seite tretend mit ſtockender Stimme Verzeihen Sie mein
Fräulein ich hatte mich ein wenig vergeſſen

Na macht nix erwiderte gutmüthig die ſchwarze Minna
und begann während der Binder Franzl die einleitenden Akkorde
anſchlug ſogleich ein luſtiges Volkslied zu ſingen das denn
auch von Seite des Publikums mit Jubel aufgenommen ward
und wiederholt werden mußte

Während dem ſaß der Geiger vergeſſen in einer Ecke und
ſtarrte jetzt auf ſeine Geige herab Es war ein ſchlechtes Jn
ſtrument er hatte es bei einem Trödler für wenige Gulden er
ſtanden die er ſich abgedarbt ſich und der kleinen Mary ſeinem
blondlockigen Töchterchen Aber die Ausgabe mußte gemacht
werden wollten ſie nicht Beide verkommen in Noth und Elend
Die Geige war ja das Handwerkszeug mit dem Arpad Dannſy
Brot erwerben konnte für ſich und ſein Kind und ſo kaufte
er ſie und fand einen geringen Verdienſt

Der reiſende Virtuos von einſt der berühmte Concert
roben ſeines ungewähnlichen Talentes ſpieler er geigte allnächtlich in der Schenke Zum rothen Hahn

önheit die Anmuth für wenige Kreuzer und freien Trunk Das ſchlechte Jn

ſtrument erinnerte ihn wohl an ſeine Amati das Geſchenk
des edlen Wohlthäters der jetzt längſt im Grabe ruhte

Die Amati hatte viele hundert Gulden gekoſtet die herr
liche Geige Und er hatte ſie zerſchlagen im Wahnſinn zer
ſchmettert am Marmorboden des Palazzo Pedroni zu Venedig
wo er gewohnt mit Ellen ſeinem ſchönen Weibe damals als
er erwachte aus wilden Fieberträumen in welche ſchwere Krank
heit ihn geſtürzt erwachte zum neuen Leben und ſein matter
Blick die geliebte Frau ſuchte und Ellen verſchwunden war
Die ſtolze Tochter aus dem edlen Hauſe der Baronets Falkland
die ſich heimlich dem ſchönen Künſtler vermählt hatte und mit
ihm geflohen war konnte ſie ihn verlaſſen haben weil ſie
es bereute Reichthum und Namen ihrer Liebe zum Opfer
gebracht ihre Familie bitter gekränkt zu haben Oder hatte
dieſe ſtolze Familie Ellen ausgeforſcht und ſie ihm geraubt

Er wußte es heute noch nicht und damals war der un
glückliche Mann deſſen Kraft das Nervenfieber gebrochen au
dem er wochenlang darniedergelegen in Jrrſinn verfallen

Als man ihn endlich geneſen aus dem Spital entließ in
welches mitleidige Menſchen ihn gebracht ſtand er als ein
Bettler da elend gramgebeugt Sein dreijähriges Töchter
chen Mary hatte die Wärterin in Pflege behalten Die brave
Frau eines Gondeliers Wittwe war dem kleinen blondlockigen
Mädchen in Liebe zugethan Sie war juſt mit Mary nach
dem Lido gefahren und länger als ſonſt fortgeblieben als Frau
Dannſy ihre Herrin das Haus verließ Die rothblonde
Engländerin war von der Wärterin des Kindes nicht geliebt
worden die Dame war ſtolz und hochfahrend wenigſtens
erſchien ſie der ſchwarzäugigen Jtalienerin ſo und war mit
allem unzufrieden mit der Wohnung den Speiſen der Luft
und dem Meere das vergab die Wärterin ihrer Herrin nicht
Da war der Herr ganz anders So ſanft und lieb und be
ſcheiden mit allem zufrieden und der ſtolzen ſchönen Gattin
hatte er gar die Hände unter die Füße geleat und jetz
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Seite Sonnabendeſtattet Jnsbeſondere iſt für genügendes Licht ſowie ausreichen
Luftraum und Luftwechſel Beſeitigung des bei dem Betriebe

entſtehenden Staubes der dabei entwickelten Dünſte und Gaſe und
der dabei entſtehenden Abfälle ſowie dafür Sorge zu tragen daß
dem Perſonal im Ladenraum Gelegenheit zum Sitzen während
der ſich ergebenden Pauſen geboten iſt

10 Die zuſtändigen Polizeibehörden ſind befugt im Wege der
Verfügung für einzelne Anlagen die Ausführung derjenigen Maß
nahmen anzuordnen welche zur Durchführung der in Ziffer 9 ent
haltenen Grundſätze erforderlich und nach der Beſchaffenheit der
Anlage ausführbar erſcheinen Soweit die angeordneten Maßregeln
nicht die Beſeitigung einer dringenden das Leben die Geſundheit
und die Sittlichkeit bedrohenden Gefahr bezwecken muß für die
Ausführung eine angemeſſene Friſt gelaſſen werden Den bei Erlaß
dieſes Geſetzes bereits beſtehenden Anlagen gegenüber können ſo
lange nicht eine Erweiterung oder ein Umbau eintritt Anforderungen
nur geſtellt werden welche zur Beſeitigung erheblicher das Leben
die Geſundheit und die Sittlichkeit des Perſonals gefährdender
Mißſtände erforderlich oder ohne unverhältnißmäßige Aufwendungen
ausführbar erſcheinen Gegen die Verfügung der Polizeibehörde
ſteht dem Geſchäftsinhaber binnen zwei Wochen die Beſchwerde an
die höhere Verwaltungsbehörde zu Gegen die Entſcheidung der
höheren Verwaltungsbehörde iſt binnen vier Wochen die Beſchwerde
an die Centralbehörde zuläſſig dieſe entſcheidet endgiltig

11 Durch Beſchluß des Bundesraths können Vorſchriften darüber
erlaſſen werden welchen Anforderungen die Laden Arbeits und
Lagerräume Maſchinen und Geräthſchaften zum Zweck der Durch
führung der in Ziffer 9 enthaltenen Grundſätze zu genügen haben
Soweit ſolche Vorſchriften durch Beſchluß des Bundesraths nicht
erlaſſen ſind können ſie durch Anordnung der Landes Central
behörde oder durch Polizeiverordnungen der zum Erlaß ſolcher
berechtigten Behörden erlaſſen werden

II

1 Das Dienſtverhältniß zwiſchen dem Jnhaber einer Ver
kaufsſtelle und den Handlungsgehilfen kann von jedem Theile mit
Ablauf eines jeden Kalender Vierteljahres nach vorgängiger ſechs
wöchentlicher Kündigung aufgehoben werden

2 Durch Vertrag kann eine kürzere oder längere Kündigungs
e bedungen werden Sie muß für beide Theile von gleicher

auer ſein
3 Wird eine kürzere Kündigungsfriſt bedungen ſo muß ſie in

Verträgen mit Handlungsgehilfen mindeſtens einen vollen
Kalendermonat umfaſſen

4 Jn betreff der Handlungslehrlinge iſt die Dauer der
Lehrzeit nach dem Lehrvertrage und in Ermangelung vertrags
mäßiger Beſtimmungen nach den örtlichen Verordnungen oder dem
Ortsgebrauche zu beurtheilen

5 Die in Ziffer 3 feſtgeſetzte Einſchränkung findet keine An
wendung auf Aushilfeſtellen inſolange ſie nicht über drei
Monate dauern

6 Nach erfolgter Kündigung bis zur Erlangung einer neuen
Stellung iſt den Handlungsgehilfen und Lehrlingen die erforder
liche Zeit zu gewähren um ſich um eine neue Anſtellung be
werben zu können y J

Die Rechtswirkſamkeit einer Verabredung des Jnhabers einer
Verkaufsſtelle und des Gehilfen ſowie des Lehrlings inhaltlich
deren den letzteren verboten wird nach Auflöſung des Dienſtver
hältniſſes in ein anderes Geſchäft einzutreten oder ein ſolches
ſelbſtändig zu begründen ſogen Konkurrenzklauſel iſt von
folgenden Vorausſetzungen abhängig

1 Das Verbot bar ſich nur auf eine Zeitdauer von höchſtens
einem Jahre vom Austritt aus dem Geſchäfte ab gerechnet
erſtrecken

2 Es darf nur der Einſtritt in ein Geſchäft gleicher Art
Branche oder die Begründung eines Geſchäfts gleicher Art Brancheinnerhalb einer Entfernmg von einem Kilometer von der

Betriebsſtätte des vertragſchließenden Geſchäftsinhabers aus unter
ſagt werden

3 Eine Konventionalſtrafe darf den doppelten Jahres
gehalt des vertragſchließenden Gehilfen nicht überſteigen

Hat der Geſchäftsinhaber ohne daß in der Perſon des Hand
lungsgehilfen oder Lehrlings ein genügender Grund vorlag das
Dienſtverhältniß aufgelöſt oder hat er durch vertrags
widriges Verhalten dem Handlungsgehilfen oder Lehrling Ver
anlaſſung zur Auflöſung des Dienſtverhältniſſes gegeben ſo kann
er aus einer Vereinbarung der im Abſatz 1 bezeichneten Art An
ſprüche nicht geltend machen

Eine entgegenſtehende Vereinbarung iſt nichtig
IV

Jn jedem Ladenraum iſt an einer dem Publikum zugäng
lichen Stelle eine Tafel anfzuhängen welche in deutlicher Schrift
den Wortlaut dieſer Beſtimmungen wiedergiebt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 März Hofnachrichten Aus Neapel
wird unterm Heutigen gemeldet Kaiſer Wilhelm und die
Kaiſerin der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich unternahmen

hatte ſie ihn verlaſſen Frau Bernardini war feſt davon über
zeugt verlaſſen weil ſie des Kranken überdrüſſig war weil
der Arzt geſagt hatte daß der Patient vielleicht am Leben
bleiben werde aber als ein ſiecher gebrochener Mann der
ſchwerlich je ſeine Körper und Geiſteskräfte wieder erhalten
würde

Als Arpad aus der Jrrenheilanftalt entlaſſen ward war
Mary drei Jahre alt er ſuchte das Kind bei der Wärterin
auf die es am liebſten gar nicht mehr hergegeben hätte Doch
er ſagte der gutmüthigen Frau daß er ohne Kind nicht leben
könne und nur der Beſitz des kleinen Mädchens ihn vor Ver
zweiflung bewahre So gab ſie es denn dem unglücklichen
Vater thränenden Auges

Er ſtellte Nachforſchungen an nach der verſchwundenen
Gattin Niemand erinnerte ſich ihrer mehr er forſchte nach
ob vornehme Freunde im Palazzo Pedroni verkehrt mit ſeiner
Gattin Zuſammenkünfte gehabt hätten Niemand wußte es
Reiche Engländer vornehme und reiche Leute gab es ſo viele
in Venedig wie hätte da eine einzelne Familie auffallen können

Die geringen Geldmittel über welche Dannſy verfügte
gingen zur Neige er war genöthigt die Sachen zu verkaufen
welche Ellen bei ihrer eiligen Flucht dagelaſſen um Venedig
verlaſſen und die Reiſe nach England antreten zu können er
chat es ſchweren Herzens aber er mußte die Gattin dem ver
laſſenen Kinde die Mutter ſuchen denn bald das ſagte ihm
eine untrügliche Ahnung würde Mary eine vaterloſe Waiſe ſein
Er trug den Tod im Herzen das die nimmerruhende Sehn
ſucht nach dem geliebten Weibe verzehrte

Ueber dieſen Erinnerungen hatte der unglückliche Mann
abermals ſeine Umgebung vergeſſen

Fortſetzung folgt

Seneral Anzeiger für Halle und deu Saalkreis
früh 9 Uhr mit Gefolge einen Ausflug nach dem Veſuv

eſtern Abend waren die kaiſerlichen Majeſtäten an Vord der
Hohenzollern geblieben und hatten den Prinzen und die Prinzeſſin

Heinrich von Preußen zu ſich geladen Prinz Heinrich von
Preußen beſuchte geſtern die in Afrika verwundeten Soldaten im
hieſigen Militär Hoſpital Abends um 7 Uhr kehrten die Herr
ſchaften vom Ausfluge nach Neapel zurück

Ueber die diesjährigen Kaiſermanöver iſt die
Poſt in der Lage folgende authentiſche Mittheilungen machen

zu können Die großen Manöver des XII Armeekorps gegen das
V und VI werden an drei Tagen in der Gegend zwiſchen Görlitz
und Bautzen ſtattfinden und zwar am 10 und 11 SeptemberVorher werden Paraden abgehalten

Der Entwurfeines Geſetzes über die Handels
kammern der nunmehr dem Abgeordnetenhauſe zugegangen iſt
verfolgt den Zweck obligatoriſche das ganze Staatsgebiet über
ſpannende Handelskammern zu ſchaffen denen bei geſteigerterLeiſtungsfähigkeit au dermehrte Aufgaben zufallen ſollen Die

Errichtung und Bezirksbegrenzung der neuen Handelskammern ſoll
durch den Handelsminiſter erfolgen Das Handwerk bleibt wie
bisher von der Handelskammer Organiſation ausgeſchloſſen Wahl
recht und Beitragspflicht iſt von der Eintragung als Firmeninhaber
ins Handels Genoſſenſchafts Regiſter und von der Veranlagung
zur Gewerbeſteuer bei Bergwerksbetrieben nur von der letzteren
Vorausſetzung abhängig

Ueber die Ergebniſſe des Stein und Braun
kohlenbergbaues in Preußen i J 1895 wird,berichtet
Jn den fünf preußiſchen Oberbergamtsbezirken Breslau Halle
Clausthal Dortmund und Bonn wurden zuſammen auf 264 be
triebenen Werken gegen 275 i J 1894 72 621 405 70 644 069
Tonnen Steinkohle gefördert Der Abſatz betrug 70 421 222
68 530 563 Tonuen die Arbeiterzahl 270708 267 424 An

Braunkohle wurden in den vier preußiſchen Oberbergamts
bezirken Breslau Halle Clausthal und Bonn von 370 385 be
triebenen Werken 20 126396 17 762 572 Tonnen gefördert Der
Abſatz betrug 15806 835 14 125 883 Tonnen die Arbeiterzahl
30 140 28 657

Köln 26 März Die Stuckateure haben ihre Arbeiten
wieder aufgenommen nachdem die Meiſter ihre Forderungen be
willigt haben

München 26 März Zur Richtigſtellung einer Meldung
der Frankfurter Ztg können die Münchener Neueſten Nachr
mittheilen daß an den baieriſchen Bundesrathsbevoll
mächtigten die Jnſtruktion ergehen werde gegen das Börſengeſetz in der Faſſung der Kommiſſion zu immer das Be
denken welches das baieriſche Staatsminiſterium gegen mehrere
Kommiſſionsbeſchlüſſe erhoben habe beruhe in der Gefahr durch
8 weitgehende Maßnahmen einheimiſches Geld den ausländiſchen

örſen und Werthen zuzudrängen

Jtalieu
Rom 26 März Der afrikaniſche Korreſpondent des

neapolitaniſchen Blattes Don Marzio meldet furchtbare Einzel
heiten aus der Schlacht von Adua und von den Leiden
welche die Jtaliener auf dem Rückzuge durch Addi Kaja durchmachten
Nach dieſem Berichterſtatter ſind von 18 Bataillonen des Heeres
nur 4000 Mann von denen ein Drittel Neger übrig geblieben
die Anderen ſind entweder gefangen oder todt Auf dem Rückzuge
wurden die geſprengten Truppentheile beſonders durch die Reiterei
der Galla und der Rebellen beläſtigt Die Erſteren ergriffen die
Fliehenden mit der linken Hand bei den Haaren und
ſchnitten ihnen mit dem krummen Säbel indem ſie ſich von
ihren ſattelloſen Pferden niederbeugten die Kehle durch Die
Leichen waren alle nackt die Unterleiber aufgeſchnitten Während
des Kampfes und des Rückzuges verfolgten die Schoaner mit
beſonderer Wuth die Aerzte drei von dieſen wurden während
ſie Verwundete verbanden ergriffen und noch lebend auf einem
Scheiterhaufen verbrannt Nicht minder ſchreckliche Schilderungen
entwerfen die Verwundeten von den Qualen die ihnen Hunger
und Durſt auf dem Rückzug bereiteten und von den Grauſamkeiten
welche die Schoaner an den Verwundeten verübten Der in Rom
eingetroffene General Ellena erklärte daß kein europäiſches Heer
die Schoaner wenn ſie numeriſch überlegen ſeien in der Offenſive
beſiegen könne und hält deshalb die Fortſetzung des Krieges für
unmöglich Jn der geſtrigen Senatsſitzung kam es zu
heftigen Debatten zwiſchen Rudini und dem Miniſter des Aus
wärtigen Sermoneta gegen die früheren Miniſter Blanc und
Saracco Rudini hielt mehrere Male die Behauptung aufrecht
daß das frühere Miniſterium die volle Verantwortung für die
Kataſtrophe in Afrika treffe Leider fehlten viele Dokumente
beſonders die Akten über Makalle um ein genaues Bild der Lage
in Afrika zu ſchaffen Die Akten ſcheinen geſtohlen zu ſein

Frankreich
Paris 26 März Bei der fortgeſetzten Berathung über

den Einkommenſteuergeſetz Entwurf in der Deputirten
kammer rechtfertigt der Präſident der Budget Kommiſſion
Cochery das Verhalten der Kommiſſion welche den Entwurf
ablehnen mußte Zum Schluß weiſt Cochery die Unzuträglichkeiten
des Regierungsentwurfes nach Hiermit iſt die allgemeine Be
rathung geſchloſſen Der Deputirte Guillemet vertheidigt die
Gegenvorlage indem er eine Reform des Steuerſyſtems fordert
aber die hauptſächlichſten Beſtimmungen des Regierungsentwurfs
ablehnt und die Regierung und die Kommiſſion auffordert ſeinen
Geſetzentwurf über die Einkommenſteuer zu ſtudiren Miniſter
präſident Bourgeois bekämpft den Geſetzentwurf der ein Zu
geſtändniß der Ohnmacht der Regierung wäre und der eine Renten
ſteuer nach ſich ziehen würde welche die Regierung als einen
thatſächlichen Bankerott ablehne Halten wir ſo ſchließt Bourgeovis
unſeren Entwurf in ſeinen Grundſätzen aufrecht aber ſtimmen

wir zu Einzelheiten der Anwendung deſſelben abzuändern Redner
ſtellt alsdann die Vertrauensfrage Der Gegenantrag Guillemet
wurde ſchließlich mit 288 gegen 272 Stimmen abgelehnt
Wie der Agence Havas aus Kairo gemeldet wird hat die
Kommiſſion für die egyptiſche öffentliche Schuld die von
England für die Dongola Expedition verlangten Mittel bewilligt
ohne Rückſicht auf den Widerſpruch Frankreichs und Rußlands
deren Kommiſſare ſich zurückgezogen haben nachdem ſie Proteſt
erhoben hatten Das Pariſer Syndikat der Jnhaber egyptiſcher
SchuldTitel hat ſofort beſchloſſen die Kommiſſion und die Miniſter
für dieſe Bewilligung verantwortlich zu machen

Grofßzbritannien
London 26 März Der Miniſter des Auswärtigen Lord

Salisbury iſt heute nach der Riviera abgereiſt Vorher hatte
er lange Konferenzen mit dem franzöſiſchen ruſſiſchen deutſchen
und dem öſterreichiſchen Botſchafter Aus der Thatſache der Ab
reiſe Salisbury s und dem geſtern abgehaltenen Kabinetsrath unter
Zuziehung der Generale Wolſeley und Grenfell wird geſchloſſen
daß der egyptiſche Feldzug fortgeführt und eine akute Kriſis nicht

befürchtet wird Jm geſtrigen r wurde beſchloſſen
General Grenfell ſolle den Oberbefehl über den Zug nach
Dongola übernehmen Sobald von Kairo und Alexandrien Ver
ſtärkungen in Wadihalfa angekommen ſind werden die egyptiſchenTruppen von Akaſcheh auf Dongola vorrücken der Vorſet dürfte

in zehn Tagen erfolgen

28 März r 75Afrika
Kapſtadt 26 März Jn zwei Diſtrikten des Matabele

Landes Jnſeza und Filabuſi iſt ein Aufſtand ausgebrochen
Eine Anzahl Weißer iſt getödtet unter ihnen der Kommiſſar für
die Angelegenheiten der Eingeborenen Bentley die Weißenflüchten ſich nach Buluwayo und Gwelo 75 Freiwillige mit einem

Maxim Geſchütz ſind gegen die Aufſtändiſchen ausgezogen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des Lehrer Geſangvereins e Direktion Otto

Reubke Agandecca dramatiſches Gedicht nach Oſſian für Soli
Männerchor und Orcheſter componirt von Paul Umlauft Schon im
Jahre 1892 hatten wir Gelegenheit in unſerer Stadt einer Aufführung des
prächtigen Werkes welches auf der Bühne kaum weniger am Platze ſein
würde wie im Concertſaale beizuwohnen and damals wie jetzt lag die
Leitung in den bewährten Händen des Herrn Muſikdirektor ReubkeNur Vereine von beſonderer künſtleriſcher dürfen ſich an das

ſchwierige groß angelegte Werk wagen Die umfangreichen ungewöhnlichen
Stimmumfang erheiſchenden Solopartien ſind nur von augezeichneten
Kräften zu bewältigen und dem Chor und Orcheſter werden nicht minder
verantwortungsvolle Aufgaben geſtellt Unter den Componiſten der Neuzeit zeichnet ſich Umlauft dinch roße Erfindungsfriſche meiſterhafte Be
herrſchung der Charakteriſtik und es deklamatoriſchen Stiles ſowie durch

wirkungsvolle glänzende Jnſtrumentation aus Die Partien der Agan
decca des Fingal und des Starno ſind ebenſo lohnend als ſchwer und
anſtrengend Fräulein Häbermanns kräftiger volumineuſer Sopran
befähigt ſie ganz beſonders zur Uebernahme eines ſo anſpruchsvollen Ge
ſangspartes den ſie in würdigſter Weiſe und ſich in den dramatiſchen
Jnhalt deſſelben verſenkend ausführte Der Fingal erfuhr durch Herrn
Trautermann den Liebling des hieſigen Concert Publikums eine
treffliche Wiedergabe Dem Künſtler ſtehen große Mittel zu Gebote und
ſo wurde vor Allem das ſtimmungsvolle Duett mit Agandecca zu einem
Genuß für den Hörer Auch Herr Leideritz Starno hatte ſehr glück
liche Momente wo Schönheit des Tons ſich mit wohl durchdachtem Vor
trag verband ſo in dem Solo Stark iſt der König der Wildniß doch
ſchien er nicht ganz frei von Jndispoſition zu ſein das bewieſen manche
hochliegende Stellen, auch behauptete ſich die Stimme der ſtarken Inſtru
mentation gegenüber nicht immer ſiegreich und wurde z B in der dritten
Abtheilung bei dem heftig bewegten von tobendem Zorn erfüllten Wo
iſt die Verräth rin daß ich ſie ſtrafe von der gewaltig daher
brauſenden Orcheſterbegleitung gedeckt Die Partie des Smdan beabſichtigte

Herr Umlauft wie vor Jahren ſchon auch diesmal ſelbſt zu über
nehmen Es unterblieb jedoch und Herr Wirk lernte ſie in verhältniß
mäßig kurzer Zeit Das lang ausgedehnte und nicht gerade bequem zu
ſingende Solo Kühn war Tremmor der Häuptling früherer Tage
ſtrotzt von uuſikaliſchen Schwierigkeiten und man muß es dem Sänger
Dank wiſſen daß er die bedenkliche Aufgabe ſo raſch und mit ſolchem
Eifer erledigte Eine ſehr liebliche gutgeſchulte und auch ausgiebige
Stimme beſitzt Frau Dr Rocco welche der Partie des Ulin durchaus
gerecht wurde Der Chor aus über hundert Perſonen beſtehend bewies
eine außerordentliche Leiſtungsfähigkeit ſo daß die Schönheiten der Kom
poſition zu erfreulichſter Geltung gelangten Die brillanten Chöre Erhebet
die Becher Heil Fingal der Jagdchor ſowie der erſchütternde
Trauergeſang Mädchen von Bola waren geſangliche Darbietungen
die dem erſt ſeit Kurzem ins Leben gerufenen Verein und deſſen Leiter
zur höchſten Ehre gereichten Der orcheſtrale Theil wurde von unſerer
Stadt und Theater Kapelle ſchwungvoll und mit künſtleriſchem Verſtändniß
ausgeführt Mit Einſtudirung des gewaltigen Chorwerkes war im Januar
begonnen worden Der geſtrige große und verdiente Erfolg lohnte die
unermüdliche Arbeit und Mühe Der Königl Muſikdirektor Herr Prof
Reubke dem das rege Muſikleben unſerer Stadt viel verdankt hat dem
Kranze ſchöner Leiſtungen ein neues Lorbeerblatt hinzugefügt

B Corony

Lokales
Derx Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenaugade geſtattet

Halle 27 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 30 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Zuſtimmung zu einem Vertrage mit Herrn Gruneberg einen Straßen
ausbau betreffend
Mittelbewilligung für die Unterhaltung von Sprengwagen
Landerwerb vom Grundſtück Breiteſtraße Nr 2
Antrag betreffend Einrichtungen im Rathgskeller
Einrichtung einer Haushaltsſchule in den Räumen der neu zu er
bauenden Volksſchule
Aufgabe der Servituts Berechtigung bezüglich einer Uhr am
Dunckel ſchen Hauſe
Definitive Feſtſetzung des Haushaltsplans für 1896/97
Zuſatz zum Ortsſtatut betreffend die Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen
Entlaſtung der Rechnungen des Aich und Waageamtes für 1893
und 1894
Petition Erlaß von Kanalanſchlußgebühren betreffend
Petition Forderungen aus Arbeiten und Lieferungen beim Stadt
theater betreffend
Anlage eines Thonrohr Kanals für Grundſtücke in der gr Stein
ſtraße und Kleinſchmieden

Geſchloſſene Sitzung
13 Petition die Verpachtung der Kiesgrube bei Beeſen betreffend
14 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergegnten 2 Leſung
15 Gewährung einer Beihülfe an einen Lehrer
16 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
17 Definitive Anſtellung von drei Polizei Sergeanten
18 Neuwahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9 d

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
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Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 28 März er Nachmittags 6 Uhr iw
Eheſchließungs Zimmer

Tagesordnung
Erlaß von Kanal Anſchlußgebühren

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
Kommiſſion einen zwiſchen dem Magiſtrate und Herrn Oekonomen
Gruneberg geſchloſſenen Vertrag wegen eines Straßenausbaues Jn
dem Vertrage ſind die von dem Ober Verwaltungsgerichte in verſchiedenen
Verwaltungsſtreitſachen wegen Straßenausbaukoſten gefällten Erkenntniſſe
berückſichtigt r gelangte eine Vorlage betr Nachbewilligung von
600 Mk für Reparaturkoſten von Sprengwagen zur Berathung Der
Magiſtrat begründet die Vorlage damit daß die Räder der Wagen zu
ſchwach gebaut ſind und deshalb hohe Unterhaltungskoſten erfordern Be
ſonders ſeien aber die Wagen während der Choleragepidemie in der
Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben außerordentlich abgenutzt Bekannt
lich wurde behufs Unterdrückung der Seuche die Jrrenanſtalt aus unſerer
ſtädtiſchen Leitung mit gutem Trinkwaſſer verſorgt Das Waſſer mußte
bei außergewöhnlich hoher Winterkälte in den Sprengwagen nach Nietleben
gefahren werden Dabei iſt es vorgekommen daß das Waſſer einfrorinfolgedeſſen die Hähne und andere Veſtandtheile an den Wagen ſtark

litten ſo daß ſich jetzt mehr Reparaturen nothwendig machen Die Kom
miſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu em
pfehlen die geforderte Nachbewilligung auszuſprechen Weil aber bereits
in dem Haushaltsplane pro Wagen 100 Mk Reparaturkoſten ausgeworfen
ſind und dieſe Summe an ſich ſchon ſehr beträchtlich erſcheint ſchlägt die
Kommiſſion weiter vor an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten einen ge
nauen Nachweis der in den letzten Jahren an den Sprengwagen vorgenommenen
Reparaturen vorzulegen damit die Verſammlung in die Lage kommt die
Nothwendigkeit und Zweckmäßigkeit der Reparaturen zu prüfen Von dem
Grundſtück des Herrn Booch Breiteſtraße 2 und Leitergaſſe entfallen
einige Streifen Land zur Straße Es wurde beſchloſſen Herrn Booch
eine Entſchädigung von 45 Mk pro qm für das Land in der Breiteſtraße
und 30 Mk in der u bewilligen Weiter erklärte ſich die
Kommiſſion dafür daß einem rer welcher wegen langandauernde
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r 75 Sonnabendrerſher n wie gennkheit in w aftliche Noth gerathen iſt eine Unterſtü invon 75 Mk gewährt wird Mit der Verſetzung eines Vlrern ikeer
Hoffbeck in die Gehaltsklaſſe 1d erklärte ſich die Kommiſſion ebenfalls

einverſtanden Ferner wurde genehmigt daß in dem neuzuerbauenden
Schulgebäude in Freybergs Garten einige Räume für die beſtehende
Haushaltungsſchule eingerichtet werden Koſten ſind damit nicht
verknüpft Wie wir bereits berichteten iſt mit Herrn Apotheker
Dunkel wegen Ablöſung einer auf dem alten Neumarkt Rathhauſe
laſtenden Servitut ein Abkommen getroffen wonach Herr Dunkel an die
Stadt eine Entſchädigung in Höhe von 3000 Mk zahlt Die Finanz
kommiſſion genehmigte das Abkommen und erklärte ſich für Anbringung
einer Uhr an dem erwähnten Grundſtücke Die Kommiſſion iſt aber nur
für Aufſtellung dieſer einen Uhr und beantragt deshalb nur die hierfür
erforderlichen Mittel aus der Entſchädigung zu bewilligen der verbleibendeReſt ſoll in das Vermögen der Stadt über ehen Zuletzt lag noch der

nach den Beſchlüſſen der StadtverordnetenVerſammlung rechneriſch be
richtigte Kämmerei Haushaltungsplan für 1896/97 zur Prüfung vor Nun
mehr ſchließt der Etat in Einnahme und Ausgabe mit 4297 600 Mk ab
die zur n nei der ſtädtiſcher Behörden ſtehende Summe beläuft ſich
auf 160 360,90

oſtſtraßze Wie wir

Ah

Verkauf des Schulgrundfſtücks in der
bereits mittheilten ſteht Termin zur Verſteigerung des der Stadtgemeinde
Halle gehörigen Ecke der Poſtſtraße und Rathhausſtraße belegenen Schul

n auf den 4 Mai Vormittags 10 Uhr im Kommiſſionszimmer 2
es Rathskellergebäudes an Das Grundſtück liegt in vornehmſter und

werthvollſter Geſchäftslage der Stadt an der Ringpromenade und in
unmittelbarer Nähe des Marktplatzes des Landgerichts des Rathhauſes
der Oberpoſtdirektion und des Stadttheaters Daſſelbe ſoll zunächſt im
Ganzen und darauf in ſechs einzelnen Parzellen zur Ausbietung gelangen
ahnt Größe der einzelnen Parzellen iſt aus nachſtehendem Lageplane
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ß 5 eT WDem des Stadtghymnaſiunfolgendes Eine betrübende Störung erlitt der Unterricht durch die lange
Abweſenheit des Herrn Profeſſor Bräuning welcher ein ganzes Jahr
ur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit beurlaubt werden mußte SeineKertremag erfolgte durch den wiſſenſchaftlichen Hülfslehrer Herrn

Dr Micha Mit dem Beginn des neuen Schuljahres trat in
das Kollegium ein Herr Richard Schröder um den mathematiſchen
und naturhiſtoriſchen Unterricht in den mittleren Klaſſen an Stelle
des nach Raßeburg berufenen Herrn Bornitz zu übernehmen
Ferner wurde eine Vermehrung der Lehrkräfte im Winterſemeſter nöthig
als wegen Ueberfüllung der VII B die Theilung dieſer Klaſſe für ein
Semeſter beſchloſſen wurde Zu dieſem Zwecke wurde als außerordent
licher Hülfslehrer eingeſtellt Herr Dr Gehlhardt aus Wernigerode
der Reſt der erforderlichen Lehrſtunden wurde Herrn Dr Burchhardt
cand prob und dem Volksſchullehrer Herrn Freund übertragen
Der übrige Verlauf des Schuljahres war der gewöhnliche Die Zahl der
Schüler am Gymnaſium betrug am 1 Februar 1896 555 an der Vor
ſchule 193 Von den Schülern des Gymnaſiums waren 525 evangeliſcher
14 katholiſcher 16 jüdiſcher Religion 464 waren Einheimiſche 90 Aus
wärtige und 1 Ausländer Von den Schülern der Vorſchule waren
172 Evangeliſche 3 Katholiken 18 Juden 182 waren Einheimiſche
11 Auswärtige Das Zeugniß für denEinjährig Freiwilligen Dienſt haben
erhalten Oſtern 1895 19 und Michaelis 1895 30 Schüler Dem Berichte
iſt eine Skizze von Herrn Oberlehrer Dr Riehm Otto Naſe
mann der erſte Direktor des Stadtgymnaſiums bei
gegeben

Perſonalnachricht Der Gefangenaufſeher beim hieſigen Gerichts
gefängniß Herr Böcker iſt zum Gefangenoberauffeher ernannt

Großzſtadt Jubiläum Diesmal haben die Hallenſer die doch
ungeheuer gern Jubiläen feiern einen höchſt bemerkenswerthen Anlaß zu
einer ſolchen Feier unbenutzt vorübergehen laſſen nämlich den Tag an
dem Halle plötzlich Großſtadt wurde Zu dieſem erhabenen Range
elangte Halle vor ungefähr 58 Jahren inſofern als damals die hieſigeKinwehnerſchaft die Zahl 100000 erreichte Die Don n vom

1 December 1890 ergab 101 401 Einwohner geboren wurden damals
monatlich durchſchnittlich 300 ſo daß die Ueberzahl von 1402 ungefähr in
5 Monaten hinzugekommen und die Entfaltung unſerer Großſtadtblüthe
im Juli 1890 ſtattgefunden haben dürfte Das fünffährige Halleſche
Großſtadt Jubiläum hätte alſo im Juli v J gefeiert werden können es
hat aber niemand daran gedacht und ſo kann man die Sache im Auge
behalten bis zum 10 jährigen Jubiläum Genau läßt ſich freilich der
wichtige Tag nicht ermittein an dem und von welchem Menſchenkinde die
Zahl 100 000 hier vollgemacht wurde hätte man dies im entſcheidenden
Moment wiſſen können ſo würde man gewiß das hunderttauſendſte
Halleſche Menſchenkind mit hellem Jubel begrüßt und ihm wie üblich eineVhrergabe verliehen haben Dieſen ſchönen Effekt hat man leider verpaßt

und ſo kann es nicht in unſere Chronik eingetragen werden wer von den
im Juli 1890 geborenen Hallenſern als erſter Halleſcher Großſtädter zu
betrachten iſt möglicher Weiſe kann es auch eine Hallenſerin geweſen ſein
Aber abgeſehen von dieſem dunklen Punkte zeigte ſich döch bald ein reges
Streben dem mächtig zur Entwickelung drängenden Halle den Stempel
des Großſtädtiſchen auſzudrücken und das Kleinſtädtiſche abzuſtreifen
Letzteres gelang in bemerkenswerther Weiſe genau vor 5 Jahren nämlich
durch Abſchaffung des bis dahin Sonntags auf den Straßen geduldeten
Leierkaſtenſpiels Dies war nach Anſicht unſerer weiſen Stadtväter einer
Großſtadt nicht mehr würdig und deshalb wurde Anfang 1891 eine
polizeiliche Verfügung erlaſſen dahin lautend daß mit Ende März des
ſelben Jahres das öffentliche Leierkaſtenſpielen hier aufzuhören habe Und
ſo hörte man denn am 30 März 1891 am Oſtermontage anf den
hieſigen Straßen die Klänge der Drehorgeln zum letzten Male voml Apri durften ſie nur noch im Jnnern der Häuſer oder auf den Höfen
ertönen Sonach würden jetzt die Drehorgelleute immerhin eine Art
Jubiläum ſeiern können das fünfjährige Beſtehen ihrer Verbannung
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von den Straßen und ihres Einzuges in die Höfe Jene Maßregel war
wohl ein entſchiedener Schritt auf dem Wege Halle den Charakter einer
Großſtadt zu verleiyen worauf von Jahr zu Jahr immer weitere Schritte
folgten bis zu dem allerneueſten der einzig in ſeiner Art die Errichtung
von öffentlichen 10000 Mark Villen auf Plätzen und Promenaden
Das ſoll uns erſt einmal eine andere Stadt nachmachen

Stadttheater Morgen Sonnabend findet bei kleinen Preiſen
eine Aufführung des beliebten Bendix ſchen Luſtſpiels Die relegirten
Studenten ſtatt zu welcher Schülerbillets Gültigkeit haben Für die
Sonntag Nachmittags Vorſtellung iſt König Heinrich angeſetzt
welches Drama am vorigen Sonntag trotz des herrlichen Frühlingswetters
ein faſt völlig ausverkauftes Haus erzielte Die Vorſtellung beginnt
wiederum bereits um 3 Uhr Am Abend wird G Verdi s melodiöſe
große Oper Der Maskenball gegeben

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am morgigen Sonnabend
ſämmtliche Künſtler des jetzigen Spielplanes darunter auch die ruſſiſche
National Sänger und Tänzergeſellſchaft Alexander
Nevsky und bleibt dann das Theater bis zum erſten Oſterfeiertage
geſchloſſen

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege Da der erſte
Freitag im Monat April der Charfreitag iſt ſo wird die Auszahlung
der im Monat März verlegten Gelder am Sonnabend 4 April 9 bis
11 Uhr Vormittags im Anſtaltsgebäude Martinsberg 21 erfolgen Die
nächſten Bewilligungskonferenzen werden am Montag 30 März Anfanehatteg Bezirk und am Montag 13 April Anfang beim 1 Vezirt

gehalten
Unterſuchungen Nach amtlichen Ermittelungen ſind von

408 299 im Jahre 1895 im Bezirke der Königl Regierung zu Merſeburg
e Laſt und unterſuchten Schweinen 21 trichinenhaltig und 122

innig befunden worden Durchſchnittlich kommt danach auf 19 439 Schweine
ein trichinenhaltiges und auf 3346 Schweine ein finniges Außerdem
wurden noch Trichinen in einer Sendung von Schweinepökelfleiſch ge
funden die in einem Faſſe aus dem Auslande eingegangen war

Volksverſammlung Eine geſtern Abend im Concerthauſe ab
gehaltene mäßig beſuchte Partei Verſammlung der Sozial
demokratie beſchloß die dieſes Jahr auf einen Freitag fallende Mai
feier im Tinzer Garten in welchem 3000 Perſonen Sitz finden können
abzuhalten und die Nachfeier durch eine Verſammlung in einem Halleſchen
Saale zu begehen Zugleich wurde eine Feſtkommiſſion eingeſetzt Es
wurde von einer Seite auch der Wunſch ausgeſprochen die Stadtverwal
tung wegen Ueberlaſſung der Peißnitz anzugehen Nachdem man dort
patriotiſche Feſte veranſtaltet habe werde man ſie auch für eine Arbeiter
feier haben können Für die Beſchickung des internationalen Lon
doner Kongreſſes der Sozialdemokratie die Kandidaten aus
der Provinz Sachſen vorzuſchlagen war diesmal den Halleſchen Partei
genoſſen aufgetragen Die Verſammlung beſchloß der hierzu einzuberufenden
Parteiverſammlung für die Provinz als Delegirte für London Herrn
Schriftſteller Kunert und als Vertreter Herrn Reichstagsabgeordneten
Klees Magdeburg in Vorſchlag zu bringen Sodann wurden noch verſchiedene das Volksblatt betreffende Kugelegenſeiten beſprochen und

geordnet
Geſtohlene Leinwand Auf der Kriminal Abtheilung befindet

ſich eine Rolle neuer Leinwand die am Anfange durch einen Faden in
der Mitte zuſammengeheftet iſt und an dieſer Stelle mit Bleiſtift ge
ſchrieben die Zahl 2 trägt Es beſteht die Vermuthung daß dieſe Lein
wand aus einem Diebſtahle herrührt Der Eigenthümer wolle ſich bei
der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Fortſetzung in der erſten Beilage

Aus der Umgebung
B Bennſtedt 26 März Verſchiedenes Die Ergänzungs

wahlen zur Gemeindevertretung finden am nächſten Montag Abend
im Gaſthof Zum Weißen Roß ſtatt Der Geſangverein Harmonie
übt in Gemeinſchaft von Kindern der erſten Schulklaſſe unter Leitung des
Herrn Hauptlehrers Hemprich zur Zeit ein umfangreiches Kirchen
geſangsſtück genannt die große Doxologie Gebet zum Preiſe der
Majeſtät Gottes ein welches am 1 Oſterfeiertage in der hieſigen Kirche
gemiſchtchörig geſungen wird Heute ging die mit Materialwaaren
handlung verbundene Bäckerei welche das bekannte Bennſtedter Land
brod das in vielen Halle ſchen Viktualien Handlungen käuflich iſt fertigt
aus den Händen des Herrn Franke in den Beſitz des Herrn Berghaus
aus Derttz a B über

Querfurt 26 März Tod infolge Pferdebiſſes Der
Roßſchlächter Dönicke wurde vor einigen Tagen beim Anſpannen eines
Pferdes am rechten Oberarm mit den Zähnen erfaßt und ſo arg zu
gerichtet daß der beklagenswerthe Mann trotz ärztlicher Hilfe geſtern ſeinen
gräßlichen Verwundungen erlegen iſt

b Landsberg 27 März Ueberfall Geſtern Abend in der
neunten Stunde meldete ſich der Dienſtknecht Nierergall aus dem
benachbarten Orte Spickendorf hier mit einer Schußwunde im rechten
Vorderarm Der junge Mann gab an daß er auf dem Wege hierher
beim Paſſiren eines Feldweges von zwei Burſchen angefallen die unter
Drohungen nach ſeiner Baarſchaft gefragt hätten Da er dieſelbe nicht
herausgab feuerte einer der Burſchen ſeinen Revolver auf N ab Zum
Glück ſind durch die Kugel edlere Theile nicht verletzt worden Die ſofort
aufgenommene Verfolgung der Burſchen führte zu keinem Reſintat

W Freyburg 26 März Ein Fäßchen Mit welchen Größen
die Sektkellerei von Kloß Förſter rechnet geht u a daraus hervor
daß ſie jetzt ein Faß von 130000 1 Jnhalt und 7 m Höhe das eine
neue Kelleranlage erfordert bauen läßt

Bitterfeld 26 März Geſchenk Lehrerverſammlung
Aus Veranlaſſung des geſtrigen Gedenktages an dis Rückkehr des hieſigen
Landwehyr Bataillons aus dem franzöſiſchen Kriege vor 25 Jahren ſchenkte
ein Theilnehmer des Feldzuges der Kaufmann E Pötzſch hier der
hieſigen Kleinkinder Bewahranſtalt 200 Mk und der Herberge zur Heimath
150 Mk Die Frühjahrsverſammlung des Mulde Gau Lehrerverbandes
wird am 2 Mai im Rheiniſchen Hofe hier abgehalten werden

Standesamt Halle
Eheſchliefßzungen

25 März Der Barbier und Friſeur Karl Voigt und Martha Renneberg
Löbejün und Brunnengaſſe 15 Der Schuhmachermeiſter Ferdinand
Schmidt und Friederike Schneider Glauchaerſtraße 51 und Beeſener

traße 20f 26 März Der Lehrer Otto Schöne und Marianne Weisbrod Leſſing
ſtraße 1 und Schillerſtraße 13 Der Oberlehrer Dr phil Wilhelm Campe
und Roſa Nebert Franckeplatz 1 und Taubenſtraße 20 Der FleiſcherGuſtav Müller und Vertha Weiſe Domplatz 7 und Wörmlitzerſtraße 102

Der Fabrikant Karl Bubel und Helene Heſſe Treuenbrietzen und Magde
burgerſtraße 24

Geboren
26 März Dem Buchhalter Karl Körber ein S Hermann Emil Willy

Thorſtraße 16 Dem Paſtor a D Wilhelm Hahne ein S Hermann
Ludwigſtraße 28

Geſtorben J26 März Der Amtsgerichtsrath a D Rudolf Steinbach 65 J Diakoniſſen
haus Ves Sergeanten Auguſt Pabſt T Gertrud 8 M Schillerſtraße 31

Des Privatdozenten Dr phil Konrad Wernicke S Karl 5 M Blumen
ſtraße 5 Wittwe Sophie Schaarſchmidt geb Volkmann 81 Karzer
plan 1 Wittwe Friederike Winkler geb Janke 82 J Hohenzollernſtraße 6

D Des Häuer Caſimir Kopka Ehefrau Hedwig geb Wetzel 30 J Klinik
Wittwe Friederike Müller geb Lehmann 71 J Friedrichſtraße 6 Derr Mägnus Lelbe 48 Klinik Der Keſſelheizer Wilhelm
Bunzel 35 J Bergmannstroſt

Kirchliche Uanchrichten
Synagogen Gemeinde Sonnabend den 28 März Abends 67 Uhr

en Vnübertroffene Auswahl
sämmtlicher Frühbjahrs und Sommer Neuheiten in

Damen u Kinder Confecti
Anerkannt niedrigste Preise ITadelloser Sitz Vornehmer Gesehmach

28 März Seite 2Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

rerenTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

D Berlin 27 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zum Fall Friedmann wird
berichtet Der Vertheidiger Friedmann s Lainé hat das von
dem Juſtizminiſter Ricard eingeforderte Memorandum im Druck
herſtellen und an den Juſtizminiſter abgehen laſſen Friedmann s
Jntentionen zufolge geht das Memorandum in der Hauptſache
darauf hinaus daß es ſo dargeſtellt wird als ſei Friedmann eine
politiſche Perſönlichkeit welche verfolgt wird Es heißt
mit Bezug hierauf Friedmann habe ſeit 16 Jahren alle für die
maßgebenden Kreiſe unangenehmen Prozeſſe geführt er habe ferner
als Freund mehrerer bei Hofe verkehrender hochſtehender Perſonen

Vieles erfahren was den bürgerlichen Kreiſen ſonſt geheim bleibe
es ſeien ihm die Familiengeſchichten des höchſten Adels ebenſo
geläufig wie die intimſten Vorgänge in jenen Kreiſen welche man
die umſtürzleriſchen nenne er kenne die Wege genau welche aus
den geheimſten Bureaux in die Redaktion ſozialdemokratiſcher
Blätter führen endlich ſtempele ihn ſeine genaue Kennt
niß der Kotze Affäre zu einer politiſch gefährlichen Perſon
Der Vertheidiger Lainé hat von dieſen Argumenten nur
den ſeinen Zwecken dienlich ſcheinenden Gebrauch gemacht
Jn der wirthſchaftlichen Vereinigung des Herrenhauſes iſt es
geſtern zu einem ſehr heftigen Zuſammenſtoße zwiſchen dem Reichs
bank Präſidenten Koch und dem Grafen Mirbach gekommen
Es wird berichtet daß ſeitens des Reichskanzlers wegen vorzeitiger

Veröffentlichung von Geſetzentwürfen das Zeugnißzwangsver
fahren gegen die Redakteure der Kölniſchen der Voſſiſchen
und der Deutſchen Zuckerinduſtrie eingeleitet worden iſt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Maſſauah 27 März Die optiſche Telegraphen Ver

bindung mit Kaſſala iſt infolge Nebels noch immer geſtört
Hier liegt Nichts Neues von einiger Erheblichkeit vor im Süden
iſt die Lage unverändert Es treffen noch fortgeſetzt flüchtige
Askaris in größerer Zahl und einzelne italieniſche Soldaten ein
Faſt alle ſind verwundet

Paris 27 März Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen
Verhandlungen über die Einkommenſteuer in der Deputirten
kammer genehmigte Miniſterpräſident Bourgeois eine von
dem Deputirten Dron eingebrachte Tagesordnung in welcher es
heißt Die Kammer ſpricht der Regierung ihr Vertrauen aus
und iſt entſchloſſen an Stelle der Perſonal und Mobiliarſteuer
und der Thür und Fenſterſteuer eine allgemeine Einkommen
ſteuer zu ſetzen mit ſtufenweiſe herabgeſetzter Beſteuerung kleinerer
Einkommen Die geſammte Tagesordnung Dron wurde ſchließlich
mit 286 gegen 270 Stimmen unter Beifall angenommen und die
Sitzung dann geſchloſſen

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean

Berlin 27 März Jn einer geſtern Abend in Moabit
abgehaltenen Volksverſammlung der Chriſtlich Sozialen
übte der Redakteur des Volk v Gerlach eine ſcharfe Kritik
an der konſervativen Partei die einer vom Hofe ausgehenden
Parole folgend lediglich das Beſtreben habe Stöcker zu beſeitigen
Jn gleichem Sinne ſprach Redakteur Oberwinder

Trieſt 27 März Nach einem Telegramm des Secolo
ſind die Friedensver handlungen mit dem Negus Menelik
vollſtändig abgebrochen

Wien 26 März Nach Meldung hieſiger Blätter wurde
die Bürgermeiſterwahl auf den 8 April feſtgeſetzt Man
glaubt allgemein daß Lueger wieder gewählt werden wird

Paris 26 März Wie verlautet wird die Kammer am
Montag über die Dongola Frage und den Beſchluß der Kaſſe der
öffentlichen Schuld Egyptens verhandeln

Brüſſel 26 März Der König reiſte mit der Prinzeſſin
Clementine um 1 Uhr nach der Riviera ab Er wird einen
längeren Aufenthalt in Südfrankreich nehmen und daſelbſt mit Lord
Salisbury zuſammentreffen Der König wird auch die
Königin Victoria in Nizza beſuchen In den Beſprechungen mit
Lord Solisbury wird König Leopold offenbar die Verhältniſſe des
Kongoſtaates zur Sprache bringen Die Red

London 26 März Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Konſtantinopel gemeldet daß zwiſchen Lord Salisbury und
dem türkiſchen Botſchafter in London ein freundſchaftlicher
Meinungsaustauſch über die egyptiſche Frage ſtattgefunden
habe Die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern ſeien fortdauernd
durchaus herzliche

Konſtantinopel 26 März Fürſt Ferdinand von Bul
garien iſt heute Nachmittag hier eingetroffen Am Bahnhofe
hatten ſich zur Begrüßung die zum Ehrendienſte beſtimmten tür
kiſchen Würdenträger unter ihnen der Generaladjutant Marſchall
Shakir Paſcha ſowie Vertreter der bulgariſchen Kolonie und
Delegirte des Exarchats eingefunden Die feierliche Audienz bei
dem Sultan dauerte eine halbe Stunde Für Sonnabend iſt ein
Beſuch bei den Botſchaftern und dem Großvezir und für Sonntag
nach dem Gottesdienſte die Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten
Stambuls in Ausſicht genommen

Edfu Egypten 26 März Eine zweite ſtarke Abtheilung
egyptiſcher Truppen iſt geſtern von Sarras zur Ver
ſtärkung der Truppen in Akaſcheh abgegangen

PortauPrinee 26 März Der Präſident der Republik
Haiti iſt plötzlich geſtorben Das Parlament iſt zur Wahl
eines Nachfolgers einberufen

Waſſerſtände Am 27 März Halle unterhalb 2,48
Trotha 3,16 26 März Calbe Oberpegel 2,14 Unter
vegel 2,74 Weißenfels 2,76 Bernburg 2,75 Dresden

Ja ckoets
Regenmänmbtel

Vmhäàängre
Sammet und

Fantasie Kragen
Blousen und Auswahlsendungen bereit williget

fertige Gostumes Spocial Oatalog gratis

1,34 Magdeburg 3,67

Gesohäftshaus

J Lewin
IIalle a S Rathskeller Neubau
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Sonnabend 28 März

Aermelpſütidretter M 1,50

Eehte Berhiner Clanzpfätten

doppelt Verntekelt
Plättbretter in allen Grössen

fix und fertig von Mk 50 an
Gardinenspanner

neuestes Modell
besensohränke Küchenschränke

Aufwasehtiseche
2 u 3theilig

Eisschränke Gartenmöbel

Gustav Renseh
9/10 Poststrasse 910

Kinderstühle wie Abbildung
als hoher u niedriger Kinderſtuhl
als Kinderwagen und Spieltiſch

Stück 6 7,50 10 13Kinderstühle mit Einrichtung
Stück 1,50 2,50 3 5 5,25

Kinderstihle ohne Einrichtung
Stück 50 1 1,75

Kindertische
Stück 3,50 5,50 6,50

Robert Piötz
17 Leipzigerſtraße 17

Aerztlich empf

Kinder

in allen Neuheiten
vom einfachſten

bis zum feinſten
kauft man am

billigſten u beſten
beiM Leopold Korbmachermſtr

Mauerſtr 13 neb der kathol Kirche

Sopha aufpolſt 4 Mk
Matratze 2,50 Mk

e

S
S

Gartengaſſe 6 I
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Osterfeste
werden

5000 Anzüge

auf Abzahlung
billig verkauft

I RehWaaren und Möbelhaus

Halle a Gr Vlrichstr s
Eingang Schnulſtraße

T 6 Läden in den Kaiſerſälen i

Erſtklaſſige Fabrikate kauft man am beſten u billigſten
in der

Fahrrad Großhandlung
n fliermann LippolchUulle a S Megkelſtr n

Lager bei Herren Gewehr Fabrikant W Tornau Leipzigerſtraße 88
Optiker Carl Schneider Gr Ulrichſtraße 20 und Louis Schönemann
Kaiſer Wilhelmshalle

sind solche stets vakant

Stettin Kronprinzenstr 16

Neufſieiten für Früifijaſir u Hommer Saison
Das Lager ist auf das Reichhaltigste ausgestattet

S Im jeder vur denkbaren Preislage bis zu den feinsten Qualitäten in bekannt grosser Auswahl

Frühjahrs Anzüge
frühjahrs Paletots

frühjahrs Joppen

Jagd loppen

Haus Joppen

S Knaben Anzüge
Knaben Paletots

Neueste feinste Qualitäten
modernste Façons reichste Auswahl

in jeder Preislagoe

S S

n ARrügh
d Tumer Hosen

Livröd Anzüge

Kellner Anzüge
Prack Anzüge

U 8 W

Stellung
Fast alle Berufszweige ieiden an Ueberfüllung nur die Stellungen als

landwirthschaftl Rechnungsbeamte machen hiervon eine Ausnahme und
Jungen Leuten ohne Vermögen bietet sich hier

noch eine rentable Carrière Ausbildung dauert 5 Monate erste Stellungwird gleich nach Absolvirung des Cursus kostenfrei nachgewiesen Aus
tührlicher Prospect und Programm gegen 20 Pfg durch das Centralblatt

frühjahrs Havolocks

frühjahrs Mäntol

Masserdichte Locden Mäntel
mit und ohne Putter mit und ohne Aermel

in jeder Preislage grosse Vorräthe

Kwoipp sehs Loden Nänte

Gummi Mäntel
mit Stoffbezug mit und ohne Paollerine

reichstes Farbensortiment

Kutscher Mäntel m sten

Kutscher Mäntel mee
in allen Farben

Leiterwagen blau geſtrichen
mit Eiſenaxen äußerſt ſolid gearbeitet
Stück 3,50 4,50 6,50 8,50 9
10 12S portwagen ganz beſone gr wertd Stück 7,50 13,50

Croqquetts dieſe
Stück 3,00 4,50 7,50 8,50 9
10 12 und 13

Robert PiIötz
17 Leipzigerſtraße 17

QuiIayarincle
Seifenspähne

S Galiseitfezum Waſchen zarter Stoffe bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Für Wiederverkänſer
Saure Gurken

harte wohlſchmeckende Waare à Schod
2 Mark Sauerkohl grüne Bohnen

delikate harte
Senf und Pfeffergurken

Preißelbeeren Perlzwiebeln
Pfaumenmus

dick eingekocht empfiehlt billigſt

Ernst Zeschmar
Alter Markt 20 Foernſpr 942

Verlangen Sie
meine große Auswahl in Zither Muſi
kalien welche ich Jhnen dann franco zu
ſenden werde B Fritz

Munſikalien Verlag Regensburg
ff Franſcurter Apfelwein

bei 10 guſge rer rege
A Trautwein Man

Flaſchenbier
Bayriſch Lager Weiß Weizenbier u Selterswaſſer c
Th Raap Markt 1a Holl Heringe 6 Stck 25 v

bei Theod Schneider Geiſtſtr

Existenz
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